
Informationen rund um das Thema Kippgefahr sowie Anwen-
dungs-Videos und Bedienungsanleitungen finden Sie unter:  
www.torsicherung.de / www.kippsicherung.com

Alle beweglichen Tore müssen in Deutschland gegen Kippen ge-
sichert werden!  Immer mehr Vereine erfüllen diese gesetzlichen 
Vorschriften nach TÜV und GuV.  Dabei kommen verschiedene 
Lösungen zum Einsatz. So haben bspw. fest montierte Gewichte 
den Vorteil, dass diese immer mit dem Tor verbunden sind. Das 
Tor hat also immer das notwendige Gegengewicht. Damit ver-
bunden sind aber auch zwei Nachteile. Zum einen stellt das Tor 
- bei unsachgemäßer Benutzung - nun eine Gefahr dar, da das 
Tor sehr schwer geworden ist. Zum anderen kann das Tor als 
solches - bei unsachgemäßer Nutzung - Schaden erleiden. 

TORE GEGEN UMKIPPEN SICHERN!

Die Firma Schäper Sportgerätebau GmbH informiert!

B Versetzen Sie alle Tore (gerade im Jugendbereich) immer 
mindestens zu zweit!

C Fassen Sie am Torpfosten sowie am Griff an und heben Sie 
gleichzeitig das Tor nach hinten an.

D Greifen Sie mit beiden Händen die Griffe und heben Sie 
weiter an.

E Wechseln Sie im Heben mit einer Hand an den Netzbügel  
(das Tor steht im Gleichgewicht).

F Fassen Sie nun mit beiden Händen an den Torbügel und  
halten Sie das Tor „im Gleichgewicht“.

G Tor kann versetzt werden.

H Lassen Sie das Tor entsprechend der Punkte 6 bis 1 ab.

I Vom Netzbügel greifen Sie an den Griff, anschließend an 
den Torpfosten.

Zur Sicherung des Tores muss also auch der Umgang mit dem 
beschwerten Sportgerät verändert werden! Als Hersteller von 
beweglichen Toren möchten wir Ihnen hier eine Möglichkeit zei-
gen, wie mit beschwerten Toren umgegangen werden sollte!*

Bitte beachten Sie die allgemeinen Sicherheitshinweise!

» Tore bei Nichtgebrauch gegen unbefugte Nutzung sichern!
» Achten Sie darauf, dass niemand im Gefahrenbereich ist!
» Tore nur im aufrechten Zustand nutzen und lagern!

*Bei der oben dargestellten Abfolge handelt es sich um eine Anwendungsemp-
fehlung zum Umgang mit Toren bzw. zur Vermeidung von Unfällen durch falschen 
Umgang. Ein Anspruch auf Vollständigkeit und Richtigkeit kann nicht gegeben 
werden! Gerne beraten wir Sie vor Ort - sprechen Sie uns an!

+++ Achtung! +++ Achtung! +++
» Achten Sie darauf, dass Ihre Füße zu keiner Zeit im Be-

reich unter dem Tor stehen.

» Während des Versetzens darf niemand vor oder hinter 
dem Tor stehen! Rückschlaggefahr! 

» Tor langsam anheben und absetzen. Informieren Sie alle 
Nutzer und weisen Sie diese in den Umgang ein! Beim 
„Fallenlassen“ besteht Verletzungsgefahr und das Tor 
wird beschädigt. 

» Zur Lagerung müssen die Tore gegen unbefugtes Verfah-
ren bzw. gegen unbefugte Nutzung gesichert werden.
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Hinweisschild und Aufkleber für den sachgemäßen Umgang 
mit mobilen Toren
Das Schild im Format A3 zeigt Gefahrenquellen beim Umgang mit 
mobilen Toren. Dieses Schild stellen wir jedem Verein einmal ko-
stenlos zur Verfügung und bitten im Gegenzug um ein Bild vom 
aufgehängten Schild vor Ort. Weiterhin stellen wir Ihnen Aufkle-
ber „Kippgefahr“ kostenlos für Ihre Sportgeräte zur Verfügung.
Bestellen Sie Ihr kostenloses Hinweisschild und Ihre Aufkleber  
noch heute bei uns und helfen Sie uns, Unfälle durch den fal-
schen Umgang mit Toren zu vermeiden.

Richtig Fußball spielen!
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Schäden melden! Tore immer sichern!

Auslasstore nutzen! Tore nicht beklettern!

Mindestens zu zweit bewegen! Gefahrenbereich meiden!

Tore nur ordnungsgemäß nutzen! Tore bei Nichtgebrauch abschließen! Sie suchen Lösungen zur Kippsicherung? Wir beraten Sie! 
Tel.: +49 (0)2534 6217-10 / E-Mail: info@sportschaeper.de

Informationen finden Sie unter: www.torsicherung.de

KIPPGEFAHR
Von den Gemeinde-Unfall-Verbänden 

(GUV) vorgeschrieben und laut DIN/EN 
müssen alle versetzbaren Tore gegen 

Kippen gesichert werden!

NICHT BEKLETTERN
Netze und Torrahmen nicht beklettern!

RÜCKSCHLAGGEFAHR
Beim Versetzen der Tore darauf achten, 
dass sich niemand im Gefahrenbereich 

vor und hinter dem Tor aufhält!

VERBINDUNGEN PRÜFEN
Sämtliche Verbindungen, Schrauben oder 

ähnliches vor Gebrauch prüfen!

EINSATZGEBIET / NUTZUNG
Tore nur in normaler Spielstellung nutzen 

oder lagern! Die Tore sind nur für die jewei-
lige Ballsportart zu nutzen und für keinen 
anderen Zweck! Bei Nichtgebrauch gegen 

unbefugte Nutzung sichern!

EINWEISUNG
Lassen Sie sich vor Spielbeginn von einer 
fachkundigen Person in den Umgang mit 

dem Tor / den Toren einweisen!

SICHERHEITSHINWEISE

ACHTUNG! 

Achtung Kippgefahr!

Schäper Sportgerätebau GmbH
Nottulner Landweg 107, 48161 Münster

Telefon: +49 (25 34) 62 17 - 10
Telefax: +49 (25 34) 62 17 - 20

E-Mail: info@sportschaeper.de
Web: www.sportschaeper.de
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